
 

 

Die Planetensprache  

im Märchen von Frau Holle 

 
Eine einführende, erlebende, übende Betrachtung  

als ein Rosenkreuzerimpuls 

 

 

Können wir die Sprache des Kosmos,  

insbesondere der Planeten,  

in Lauten, Tönen, Gebärden und Farbstimmungen  

miterleben und ihre Beziehung zum Menschen 

andeutungsweise verstehen?  

Die Eurythmie gibt uns ein Instrument dazu. 

 

Wie die Sternensprache  

durch die Bilder des Märchens von Frau Holle spricht,  

das wollen wir an diesem Abend erkunden. 

 

(Wenn möglich, Eurythmieschuhe mitbringen). 

 

Franz Ackermann,  

Mitbegründer Arbeitsgemeinschaft Sterbekultur.  

„Dass der Mensch ein Abbild des Kosmos ist, möchte ich 

immer tiefer erlebend verstehen und auch weiter 

vermitteln“. 

 

Sharon Karnieli,  

Mutter einer Tochter, Eurythmistin und Heileurythmistin.  

„Anthroposophische Themen mit Eurythmie zu verbinden, 

ist mir ein Herzensanliegen“. 
 

 

 
 

 
 

Die Planetensprache  

im Märchen von Frau Holle 

 
Eine einführende, erlebende, übende Betrachtung  

als ein Rosenkreuzerimpuls 

 

mit Franz Ackermann und Sharon Karnieli 

 

Donnerstagabend, 20. Februar, 18.00 Uhr – 20.30 
 

Die Christengemeinschaft, Untere Zäune 19, Zürich 


